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An das  

BMBWF  

Minoritenplatz 5 

1010 Wien 

 

 

Betreff: Stellungnahme zum Bundesgesetz, mit dem das Schulorganisationsgesetz und 

das Land- und forstwirtschaftliche Bundesschulgesetz geändert werden 

(Ethikunterricht) 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

vielen Dank für die Möglichkeit einer Stellungnahme zum Begutachtungsentwurf, mit dem der 

Ethikunterricht eingeführt werden soll.  

 

Folgende Punkte werden zum Entwurf festgehalten:  

• Wir begrüßen, dass der Ethikunterricht verpflichtend für jene Schülerinnen und Schüler 

ist, die sich vom Religionsunterricht abmelden oder ohne religiöses Bekenntnis sind.  

• Auch positiv ist aus unserer Sicht, dass der Ethikunterricht klassen- und stufenweise ab 

der 9. Schulstufe eingeführt wird.  

• Wichtig erscheint uns auch, dass Schülerinnen und Schüler, die keiner anerkannten 

Kirche oder Religionsgemeinschaft angehören, ab dem Schuljahr 2021 am 

Religionsunterricht teilnehmen können.  

• Der Ethikunterricht kann keinen Religionsunterricht ersetzen. Religiös konfessionelle 

Inhalte sind und sollten auch immer der jeweiligen Kirche oder Religionsgemeinschaft 

zuzurechnen bzw. zugerechnet werden. Aber jeder Religionsunterricht sollte auch 

ethische Werte vermitteln und die Schülerinnen und Schüler dazu erziehen, sich 

selbstständig ein Urteil oder eine Meinung über ein Thema oder einen Sachverhalt zu 

bilden. Die Lehrpläne für den alevitischen Religionsunterricht sehen sowohl die 

Vermittlung von ethischen Werten als auch alevitischen Werten vor. So werden bspw. 

die Themen wie Glaubensfreiheit, Grundsätze und Voraussetzungen für ein friedliches 
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und gelungenes Miteinander, Menschenrechte und Menschenpflichten, Gerechtigkeit, 

Nachhaltigkeit, globale Entwicklungen, Umgang mit Leben und Tod sowie Krieg und 

Frieden, behandelt. Ethik- und Religionsunterricht sind zwei Fächer, die einander 

ergänzen und sich nicht ausschließen. Durch die Einführung des Ethikunterrichtes 

können Diskussion und Austausch von zwei unterschiedlichen und gegebenenfalls 

gegensätzlichen Zugängen ermöglicht werden. Dies wird dem Bildungsauftrag der 

Schulen, dass Schülerinnen und Schüler dem politischen und weltanschaulichen 

Denken anderer aufgeschlossen sein sollen, gerecht und fördert einen pluralitätsfähigen 

Staat.  

• In den erläuternden Bemerkungen sollte unbedingt auch die Theologie als 

Grundlagenwissenschaft des Ethikunterrichtes aufgenommen werden.  

 

 

Für die ALEVI:  

 

 

 

Yüksel Bilgin 

Präsident der ALEVI 
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